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Barbara ſich vom Kamin entfernte und in einem Seſſel

Halle Sonntag
Deutſches Reich

keit wendetBerlin 4 Okt Eine beſondere Aufmerkfamel aid die preußiſche Bergverwaltung den ſchlagenden

Wettern zu Im Jahre 1888 ſind auf d neten
bergwerken Preußens im ganzen 88 Unglücksfälle durch Wetter
Exploſionen vorgekommen von denen 19 den Tod und 69 die
micht tödtliche Verletzung von Bergleuten zur Folge hatten
Die Zahl der Exploſionen mit tödtlichem Ausgange hat ſich
gegen das Vorjahr um 1 e blieb aber immerhin noch
egen die weiteren Vorjahre ehr erheblich zurück Auch die
ahl der dabei zu Tode gekonimenen oder überhaupt ver

ünglückten Perſonen war erfreulicherweiſe eine bedeutend
geringere als ſie jedes der ſechs letzten Jahre nachweiſt

Was die unmittelbare Veranlaſſung r Entzündung der
ſchlagenden Wetter betrifft ſo iſt als ſolche feſtgeſtellt oder
doch als wahrſcheinlich anzunehmen Gebrauch offener Gruben
lichter 17 Exploſionen Benutzung von Feuerzeug Tabaks
pfeife 4 unbefugtes Oeffnen der Sicherheitslampe 15 Schad
haftigkeit der Sicherheitslampe 9 Durchſchlagen der Flamme
durch das R der Sicherheitslampe und zwar infolge un
vorſichtiger Bewegung der Lampe 11 infolge zu großer
Wettergeſchwindigkeit 4 Sprengarbeit 24 näher ermittelt
4 Exploſionen Drei Siebentel ſämmtlicher Exploſionen haben
demnach ihre letzte Entſtehungsurſache wiederum im Gebrauche
offenen oder geöffneten Geleuchtes gehabt zwei Siebentel aller
Fälle wurden dadurch veranlaßt daß die Sicherheitslampe
ihren Schutz verſagte und ebenſo viele Fälle ſind auf die
Sprengarbeit zurückzuführen Ein unmittelbares oder mittel
bares Verſchulden der Bergarbeiter und Beamten iſt bei
34 Exploſionen nachgewieſen nicht feſtgeſtellt iſt ſolches oder
es fehlt darüber an näherer Aufklärung bei 88 Exploſionen
4 Fälle von Erſtickungen wurden 1888 in ſchlogenden Wettern
ohne Frxploſion feſtgeſtellt und zwar ſämmtlich im Nieder
rheiniſthWeſtfäliſchen Becken Alle 4 Fälle ereigneten ſich in
Ueberhauen

Wie wir geſtern mittheilten iſt in Königsberg der
Redacteur der Königsb Hartung ſchen Ztg wegen Be
leidigung der Kaiſerin Friedrich zu 1 Monat Feſtungs
haft verurtheilt worden Die Beleidigung war in einem
Artikel enthalten der wörtlich der Köln Ztg entnommen
und von dem königsberger Blatte in mißbilligendem Sinne
gekennzeichnet war Gegen die Köln Ztg iſt eine Anklage
nicht erhoben worden es hat ſich hier alſo der erſtaunliche
Vorgang wiederholt daß der eigentliche Beleidiger in der
Kartellpreſſe unbeanſtandet bleibt während die freiſinnige Preſſe
für die Wiedergabe ſolcher Artikel zum Zwecke der Zurück
weiſung gerichtlich zur Rechenſchaft gezogen wird Man er
innert ſich verſchiedener Preßprozeſſe die im v J auf der
ſelben Grundlage gegen freiſinnige Blätter angeſtrengt dann
aber auf Veranlaſſung des Juſtizminiſters v Friedberg nieder
geſchlagen wurden Diesmal hat man der Anklage ihren
Lauf gelaſſen die denn auch ihr Ziel erreicht und zu einer
Verurtheilung geführt hat Der Angekl führte u a aus er
habe die Ausfälle in der Köln Ztg nur für die Ausgeburt
eines Gehirns halten können das der irrenärztlichen Behand
lung verfallen ſei Um überdies den ganzen Unſinn jener
Bemerkungen zu kennzeichnen habe er noch ausdrücklich an
den entſcheidenden Stellen Ausrufungszeichen hinzugefügt um
ſo die öffentliche Meinung nachdrücklichſt darauf hinzuweiſen
zu welch wahnſinnigen Jdeen der politiſche Haß ſich unter
Umſtänden verſteigen könne Die Angaben des Anzeklagten
wurden vom Vertheidiger mit dem Hinweis ergänzt daß durch
den Zweck des Artikels das Bewußtſein der Beleidigung
abſolut ausgeſchloſſen ſei Der Artikel entſpreche lediglich der
immer von der Königsb Hartungſchen Ztg vertretenen
Richtung gegen Schmähungen des Kaiſers Friedrich und
ſeiner Gemahlin mit ganzer Energie einzutreten Daß dieſe
Tendenz in dem Artikel nicht mit groben und verletzenden
Worken ſondern einfach durch ein Leider ausgedrückt ſei
liege in der bekannten vornehmen Haltung der Zeitung Der
von der Anklage aufgeſtellte Satz es genüge zur Erfüllung
des Thatbeſtandes des S 97 des Reichsſtrafgeſetzbuches das
Bewußtſein der Beleidigung ſei hiernach irrig und von der
Rechtſprechung durchaus nicht als allgemein giltig anerkannt
Zudem widerſtreite im vorliegenden konkreten Falle eine der
artige juriſtiſche Konſtruktion zu Ungunſten des Angeklagten
dem allgemeinen Rechtsbewußtſein Es ſei notoriſch daß der
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19 Parbarg
Roman von A Quille Penne Aus dem Engliſchen

von A Brauns
Fortſetzung

Die Farbe ſchwand von ihren Wangen als ſie zu ihm
emporſchaute in dem Bewußtſein daß ſein Edelmuth den Makel
auf ihrer Geburt den geringen Stand ihrer Mutter das
ſorgloſe Leben ihres Vaters überſehen wolle Sie kannte ja
ſeinen Stolz und in ihrer Demuth betete ſie ihn im Herzen
mit einer leidenſchaftlichen faſt ſträflichen Verehrung an

Du wirſt mich nicht lange warten laſſen Barbara bat
er nach kurzer Pauſe Meine Seele verlangt danach meinen
Schatz ganz für ſich zu haben und der jetzige Zuſtand der
gang pannt meine beſchränkte Geduld auf die härteſte

Ja Nun die Wartezeit wird nicht allzu lange währenUnſere Gäſte brechen vngeſhhe in drei Wochen auf und

Dann reiſeſt du nach Darley nicht wahr Dort wird es
en rer halten ruhige Augenblicke zuſammen zu ge
el

Dort werde ich nicht Wirthin ſein, bemerkte ſie ſchüchtern
Aber dieſe kurzen Lichtblicke die ich von dir erhaſchen kann

ſind durchaus nicht zufriedenſtellend mein Herz Ich kann
nicht Ah Miß Herrick Mit voükommener Un
gezwungenheit und Selbſtbeherrſchung wandte er ſich an
Blanche die geräuſchlos eingetreten Jſt es möglich daß Sie
ſo ganz ohne Rückſicht auf die äußere Verſchönerung ſind und
Jhre Toilette ſo ſchnell beendet haben

Habe ich ſie ſchnell beendet verſetzte ſie matt Bei
Barbara iſt es noch viel mehr der Fall ſodaß ſie noch mehr

wie nannten ſie es ohne Rückſicht auf die äußere Ver
ſchönerung ſein muß als ich

Niemand könnte das ſein, warf Lord Keith ein während

niederließ
Einen großen weißen Fächer öffnend fing ſie an ihn mit

ihrer reizenden Ungezwungenheit und vornehm nachläſſigen

2 Veilage zu Nr 234 der Saale Zeitung 6 Oktober 1889
Angeklagte ſtets ein aufrichtiger und warmer perſönlicher Ver
theidiger des Andenkens Kaiſer Friedrichs und ſeiner erhabenen
Gemahlin geweſen ſei im öffentlichen wie im privaten Leben
ſei er ſtets in beredter Weiſe für einen der Hauptzüge unſeres
deutſchen Volkscharakters für die Liebe und Treue zum König
und ſeinem Hauſe eingetreten Auch aus bedeutenden und
hervorragenden Juriſtenkreiſen ſo u a von dem Reichs

erichtsrath Stenglein ſei in neueſter Zeit wiederholt daraufhingewieſen worden daß die Konſtruktion von Rechtsſätzen

welche dem ungelehrten Rechtebewußtſein widerſprechen nach
Kräften zu vermeiden ſei Die Strafkammer des königs
berger Landgerichts eignete ſich jedoch die von der Staats
anwaltſchaft aufgebaute künſtliche Konſtruktion einer objektiven
einer wenn auch nicht beabſichtigten ſo doch bewußten Be
leidigung an und ſprach die Verurtheilung des ngeklagten
aus Die Reviſion gegen das Urtheil iſt bereits zemeldet

Jm Jahre 1888/89 ſind 171,346 Rekruten in die Armee

worden Von dieſer Zahl hulbildeutſchen Sprache 4117 Schulbildung nur in einer anderen
Sprache und 1034 waren ohne Schulbildung d h konnten weder
leſen noch ihren Namen ſchreiben Jn Prozent der Geſammt
zahl aller Eingeſtellten betrugen diejenigen welche weder leſen
noch ſchreiben konnten im Erſatzjahre 1875/76 2,37 188586 08
1888/89 0,60 Der Rückgang in der Zahl der Analphabeten
iſt in der Provinz Poſen beſonders S auſgetreten
1875/76 ſiellte dieſe Provinz noch
Analphabeten

Der Verein für Armenpflege und Wohlthätigkeit ſo meldeten

und Marine eingeſtellt und auf ihre Schulbildung geprüſtt hatten 166,195 Schulbildung in der

Jm Jahre
en ſtärkſten Prozentſatz der

wir jüngſt wird dem Reichstage eine Petition um geſetzliche
Regelung
Prüfung dieſer Ka von großemi erthe ſein muß zeigen auch
die jüngſten Erhebungen über den Umfang wel

der r zugehen laſſen Daß eine
n das Schlaf

ſtellenweſen in dem Gebiete des Königreichs Sachſen angenommen
hat Aus der betr Veröffentlichun iſt zu beobachten daß die

ahl der Perſonen welche in den Schlaſſtellen wohnen ſich ſeitSahten ſtändig vermehrt und zwar nicht blos in den Städten

ſondern auch auf dem
erwähnten Petition in Ausſicht ſtehende Erörterung dürfte das

Lande Die im Reichstage anläßlich der

zur Beurtheilung der Wohnungsfrage nothwendige Material nach

Spannung entgegenſehen
allen Seiten vervollſtändigen und man kann ihr deshalb mit

Der Regierungspräſident zu Liegnitz hatte den Verſuch ge
macht ähnliche Erleichterungen des Schweineeinfuhr
verbots wie ſie für oberſchleſiſche Städte erlangt worden
waren auch für ſolche Städte des Regierungsbezirks Liegnitz zu
bewirken welche in der Nähe der Grenze gelegen und mit einem
Schlachthof verſehen waren Wie jetzt aus Liegnitz gemeldet wird
hat der Reichskanzler den Schritten des Regierungspräſidenten
keine Folge gegeben weil durch Ausnahmen ſo weitgehender
Art die Wirkſamkeit des Schweineeinfuhrverbotes in Frage geſtellt
würde

Berlin 4 Okt S M Yacht Hohenz ollern Komman
dant Kapitän zur See v Arnim iſt heute in Gibraltar an
gekommen und beabſichtigt am 6 Okt wieder in See zu gehen
S M Kreuzerkorvette Jrene Kommandant Kapitän zur
See Prinz Heinrich von Preußen iſt heute früh in Spezia ein
etroffen und beabſichtigt am 12 d die Weiterreiſe fortzuſetzen

S M Kanonenboot Jltts Kommandant Kapitän Lieutenant
beabſichtigt am 10 Okt von Hiogo aus wieder in See

zu gehen

Wiſſenſchaft Kunft Literatur
Ueber das Alter und die Einrichtung des Marienburger

Hochmeiſterſchloſſes exiſtirten bisher nur ſpärliche Mit
theilungen Bauinſpektor Steinbrecht der mit der Wiederherſtellung
des alten Schloſſes beauftragt iſt war ſogar in den wichtigſten
Fragen lediglich auf den baulichen Befund angewieſen Nun iſt
es dem Archivar Dr Ehrenberg im Königsberger Staatsarchiv

elungen eine Reihe von Viſitationsprotokollen welche polniſche
ommiſſare ſeit der Mitte des 16 Jahrhunderts bis in das

18 Jahrhundert hinein über den Zuſtand der Marienburg auf
genommen haben im Original zu entdecken Auf künſtleriſche und
baugeſchichtliche Unterſuchungen kam es jenen alten Herren nicht
an um ſo werthvoller ſind aber ihre Berichte in denen ſie in
trockenem und langweiligem Tone eine genaue Beſchreibung aller
einzelnen Räume geben Da die völlige Zerſtörung des e
erſt zu Ende des vorigen und zu Anfang des laufenden Jahr
hunderts erfolgte iſt unſere ganze Kenntniß und Beurtheilung
der mittelalterlichen Einrichtung

Grazie zu ſchwingen nicht nach Blanche Herrick den Blick

mit einem Schlage aus ihrer

wendend die ſchlank und graziös in einer hellrothen Robe im
vollen Licht der Lampen und des Kaminfeuers ſtand

Aber ihr Anblick hatte manchem unangenehmen Gedanken
der Barbara in ihrer Glückſeligkeit entſchwunden wieder Leben
gegeben und Blanche fühlte ſich nicht geneigt ein Thema
leicht fallen zu laſſen nachdem ihre ſcharfe Beobachtungsgabe
ihr geſagt daß es dem verhaßten Mädchen gelungen ihre
glückliche Nebenbuhlerin zu werden und das Herz zu gewinnen
deſſen Beſitz ſie ſo eifrig begehrt

Jhre Beſucherin von heute nachmittag hat nicht die un
gewöhnliche Tugend der Dankbarkeit beſeſſen Barbara,
äußerte ſie die langen bis an den Ellenbogen reichenden
ſchwediſchen Handſchuhe glattſtreichend und einen Fuß in roſa
ſeidenem Ballſchuh auf das mormorne Schutzgitter ſetzend

Wie wiſſen Sie das fragte Barbara indem ſie einen
enme ſtolzen Blick zu ihr hinüberwarf Haben Sie ſie

geſehen
O nein Aber ich habe einen poſitiven Beweis für meine

Bey wtnng
Ja
Ja Wollen Sie ihn hören meinte Miß Herrick und

ſtellte ſich in Barbara s Nähe an den kleinen indiſchen Tiſch
Bin nicht beſonders wißbegierig, h Barbara im

gleichgiltigſten Tone obgleich ihr g vor gigkeit klopfteJch glaubte Sie intereſſirten ſo ſehr für ſie

O nein Warum ſollte ich das
Gelt wenn vielleicht auch nicht beſonders für dieſe ſo

intereſſiren Sie ſich doch für alle Glieder des dramatiſchen
Berufes nicht wahr

So mußte es um eines willen geſchehen, redete der
Kapitän Adams der ſich zu ihnen geſellt dazwiſchen SindSie eine Jrving Schwärmerin Miß Hatton oder opfern Sie

am Altar des Mr Terriß
Oh entſchieden an dem des letzteren lachte Barbara

Aber Blanche Sie irren ſich vollſtändig in Jhrer Voraus
etzung daß ich mich für die Mitglieder des dramatiſchen Be

rufes intereſſirte Sie verwechſeln mich mit Lady Roſa
Welche wahrhaft vom Bühnenfieber ergriffen iſt, lachte

der Kapitän Adams
Lady Roſa gehört zu den glücklich ſituirten Menſchen

erkennen ließ

bisherigen Unſicherheit herausgeriſſen ſo daß die Pläne für den
Wiederaufbau ſich von jetzt ab auf den geſichertſten Grundlagen
bewegen werden Die Bauarbeiten an der Burg ſind auch während
des letzten Sommers in erwünſchter Weiſe vorgeſchritten Der
Hauptthurm im Hochſchloſſe iſt bis zur alten e wieder auf
geführt und mit Zinnenbekrönung verſehen Jm Weſtflügel des
Hochſchloſſes ſind ſämmtliche Räume eingewölbt worden und
hierbei die getreue Wiederherſtellung der dort vorhanden geweſenen
drei Gebietiger Wohnungen erfolgt Der innere Ausbau des
Oſt und Südflügels iſt gleichfalls fortgeſchritten

Hr Joſef Kainz tritt im Berliner Theater, wie die
Direktion nunmehr beſtätigt am Montag den 7 d zum erſten
male auf und zwar ſpielt er den Demetrius

Gerichtsverhandlungen
5 Okt Jn vorgeſtr Sitzung der 3 Strafkammer

kgl Landgerichts wurde u a folgendes verhandelt Jſt das
Fleiſch von rothlaufkranken Schweinen geeignet du
den Genuß deſſelben die menſchliche Geſundheit zu ſchädigen

um Erörterung dieſer Frage handelte es ſich in der Sache des
leiſchermſtrs Wilhelm Mädel aus Gerbſtedt der s eines
ergehens gegen s 12 Abſ 1 des Geſetzes vom 14 Mai 1879

betreffend den Verkehr mit Nahrungs und Genußmitteln c an
geklagt war in a w mit S 43 des Str B Die Be
ſchuldigung lautete dahin daß der Angeklagte hinreichend ver
dächtig in Dorf Alsleben am 5 Juni d den Entſchluß vor
ſätzlich Gegenſtände herzuſtellen welche als Nahrungsmittel für
Menſchen beſtimmt und geeignet waren durch den Genuß die
menſchliche Geſundheit zu a durch Handlungen be
thätigt zu haben welche einen Anfang der Ausführung dieſesbeabſichiigten aber nicht zur Vollendung gekommenen Vergehens

enthielten indem er daſelbſt ein vom Rothlauf befallenes Schwein
eſchlachtet um es zu Wurſt zu verarbeiten Fragliches Schweinhatte der Angeklagte damals vom Tiſchlermſtr S in Mucrena

bei Alsleben gekauft daſſelbe in Dorf Alsleben in einem Gaſt
hofe eingeſtellt in Abweſenheit des Wirthes und ohne deſſen
Wiſſen geſchlachtet und abgebrüht um es dann nach Hauſe zu
fahren in der ausgeſprochenen Abſicht von dem Fleiſche Wurſtzu machen Am Wegſchaffen des geſchlachteten Thieres iſt der
Angeklagte durch polizeiliches Einſchreiten verhindert worden da
die Leute im Orte vom Schlachten des kranken Schweines er
fahren und durch Weiterſprechen ſchließlich die Sache zur Anzeige
gebracht haben worauf das Fleiſch thiexärztlich unterſucht und
der vom Angeklagten beabſichtigten Verwerthung polizeilich ent
zogen iſt Der Sachverſtändige hatte gefunden daß jenes Schwein
gänzlich rothlaufkrank geweſen was jeder Fleiſcher zu erkennen
imſtande geweſen Das Verſchulden des Angeklagten ſollte darin
liegen daß er erwähnten Zuſtand ebenfalls gekannt und
auch gewußt habe daß ſolches Fleiſch beim Genuß die menſchliche
Geſundheit zu ſchädigen eeiguet ſei Für des Angeklagten
Kenntniß in dieſer Beziehung ſollte außer den vielen rothen
Flecken mit denen das Schwein bedeckt geweſen noch der niedrige
Preis von 60 M bei einem Gewicht von etwa 200 Pfd ein
Beweis ſein wie auch das verdächtige unbefugte Schlachten an
einem Orte wo dies gar nicht zuläſſig war Die Abſicht das
Fleiſch zu Wurſt verarbeiten zu wollen hatte der Angeklagte zu
einem Hausdiener in jenem Gaſthofe geäußert was er zu be
ſtreiten verſuchte und ſogar in Abrede ſtellte den rothlaufkranken
Zuſtand bemerkt zu haben Vor weiterer Beweisaufnahme ward
zunächſt Hr Thierarzt Schulze aus Alsleben als Sachverſtändiger
vernoinmen der ſein Gutachten nach hem Befund bei der Unter
ſuchung und darüber abzugeben hatte ob der Zuſtand des
Schweines wie erwähnt geſundheitsſchädlich für Menſchen ſein
konnte Der Sachverſtändige äußerte ſich wie folgt Jch habe
das Schwein ausgeſchlachtet geſehen und bemerkt daß die Haut
vielfach blauroth war Die Eingeweide waren herausgenommen
der Magen ſah ſtark blauroth aus was eine ſchwere Erkrankung

An einem Darm war eine Entzündung zu be
merken und ich mußte das Fleiſch verwerfen weil es ekel
erregend war Früher iſt von der Wiſſenſchaft angenommen
daß Fleiſch von rothlanfkranken Schweinen für die menſchliche
Geſundheit ſchädlich neuerdings iſt aber entſchieden daß dies
nicht der Fall wie aus Schriſten namhafter Autoritäten zu ent
nehmen Verwerſen mußte ich aber jenes Fleiſch weil es von
einem kranken Schweine herrührte und wie geſagt ekelerregend
war Hierauf ward dem Sachverſtändigen bedeutet daß es
vorliegenden Falles darauf ankomme zu erfahren ob das Fleiſch
wenn es zu Wurſt verarbeitet worden wäre wie es der An
geklagte beabſichtigt haben ſolle beim Genuß noch für die
menſchliche Geſundheit ſchädlich geweſen was Hr Thierarzt
Schulze dahin beantwortete daß in ſolcher Verarbeitung nichts
mehr von erwähntem Zuſtande zu bemerken ſei nur roh
ſähe das Fleiſch ekelerregend aus Der als Zeuge ver
nommene Verkäufer des Schweines bekundete daß er vom
Rothlauf nichts bemerkt habe ſondern nur daß das Schwein
tags zuvor nicht habe freſſen wollen nachdem es am vergangenen
Tage noch tüchtig gefreſſen Rothlauf würde der Zeuge erkannt

denen es geſtattet iſt ihren Neigungen zu folgen, bemerkte
Lord Keith Eine junge Lady mit einer unbeſchränkten Ein
kommenliſte iſt das nicht eine beneidenswerthe Erfcheinung
nicht wahr

Höchſt beneidenswerth, ſtimmte der Kapitän Adams
ſeufzend bei im ſtillen wünſchend genng Schauſpielertalent
z beſitzen die lebhafte junge Wittwe damit bezaubern zu
önnen

Jch glaube Barbara s Jntereſſe iſt ebenſo groß wie das
von Lady Roſa wenn ſie es nur zugeben wollte, ſtichelte
Blanche weiter vor Aerger ſich auf die Lippen beißend Jhr
Gemüth war zu verbittert um ſie ihre Worte überlegen zu
laſſen wenn ſie Barbara nur verwunden konnte Nun

en einmal daß Sie Miß Courtenay Thee gegebel
aben

Gewiß habe ich ihr eine Taſſe Thee gegeben Es iſt die
nur eine ganz gewöhnliche Höflichkeit

Eine ungewöhnliche von Lord Elsdale s Nichte einer Schau
ſpielerin untergeordneten Ranges gegenüber widerſprach Miß
Herrick verächtlich Aber Sie haben ihr nicht blos Thee ge
geben ſondern ſie auch noch mit Blumen aus den Gewächs
häuſern überſchüttet

Barbara warf einen flüchtigen Blick nach Lord Keith
Seine Miene war unwillig und unzufrieden und bei dieſer
Entdeckung ſank ihr etwas der Muth War es ihm ärgerlich
weil ſie die junge Schauſpielerin mit Güte behandelt hatte
War er der Anſicht daß ſie durch ſolch ungewöhnliche Arti
keit ſich herabgeſetzt habe daß ſie in ihrer Stellung ſi
W rer hätte benehmen müſſen Ein Gefühl der
Enttäuſchung überkam ſie wie ein unbehaglicher Anflug von
Argwohn auch durch Lord Keith s Seele zuckte Es war ihm
ſo wenig bekannt von ihrem früheren Leben ſo gänzlich
verſchieden von dem anderer junger Damen aus ſeiner
Sphäre konnte dieſe Schauſp elerin vielleicht doch h
eine Fremde für ſie ſein möglicherweiſe eine die ihr
früheren Jahren Frenndin geweſen vielleicht ſogar eine Ver
wandte deren Barbara in ihrem neuen Glüdke ſich e
Beim n in der d war ihm ihre Bläſſe und
77 Widerſtreben das Geſpräch fortzuſetzen ſehr aufgefallen

wäbnte daß irgend ein ihr ins Gedächtniß zurückgerufenes
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r Der Kaufpreis habe 60 M mit 30 M Anzahlung be
gen das ſei damals nicht zu billig geweſen Nach dieſem Er

ebniß erachtete der Gerichtshof in Uebereinſtimmung mit der
I Staatsanwaltſchaft für erforderlich noch ein anderes Gut

de einzuholen was die Thierärztliche Hochſchule in Berlin a
ſoll Bis dahin mußte die Sache vertagt werden Untert der Oeffentlichkeit ward gegen eine Jnhaberin einer

ieſigen Schankwirthſchaft eine Anklage wegen Kuppelei ver
ndelt Das bezügl Vergehen ſollte gewohnheitsmäßtzig betrieben

worden ſein wogegen ſich die Angeklagte nichtſchuldig erklärte da
e von dem bezüglichen Treiben ihrer weiblichen Dienerſchaft
ine Kenntniß gehabt habe Die Sache hatte nach den betheiligten

7 einen gewiſſen feinen Anſtrich endigte aber mit Frei
rechung der Angeklagten unter Begründung daß der Beweis 9

nicht erbracht ſei daß ſie Kenntniß von jenem Treiben gehabte e erſcheine die Sache allerdings nicht da namentlich
die Ausſagen von zweien der betreffenden Mädchen ſehr belaſtend
indeß gegen die Ausſagen der Entlaſtungszeugen doch nicht für
nene zu erachten um daraufhin zu einer Verurtheilung ge

nungen zu können

Leipzig 4 Okt Das Reichsgericht hat das Reviſions
geſuch der Armeelieferanten Hagemann und Wollank
egen die Verurtheilung wegen Beſtechung verworfen und ſichßer Annahme des Landgerichts angeſchloſſen daß Zahlmeiſter

Beamte im Sinne des Geſetzes ſeien Wie feſtgeſtellt beſteht bei
ahlreichen Truppentheilen der Gebrauch die Zahlmeiſter beir zu befragen Daraus iſt abgeleitet daß die

Angeklagten dieſen Gebrauch gekannt haben und daß ſie ſich be
wußt waren die Gutachten der Zahlmeiſter ſeien Amtshandlungen
Wenn in der Reviſion gerügt wird nach den Feſtſtellungen ſeien
die Zuwendungen an die Zahlmeiſter nur für ſchon den An
geklagten erwieſene Gefälligkeiten geſchehen ſo iſt dem die
weitere Feſtſtellung des Urtheils entgegenzuhalten daß die An

eklagten beabſichtigten durch ihre Geſchenke ſich die Geneigtheither Zahlmeiſter bei ſpäteren Lieferungen zu erhalten

Gera 4 Okt Dem Berichte über den Ausgang der Ver
handlung des Falles Otto Jena vor dem Schwurgericht
muß ergänzend hinzugefügt werden daß die Staatsanwalt
ſchaft ſelbſt vertreten durch den Herrn Erſten Staatsanwalt
Siefert Weimar die Zurückziehung der Schuldfrage bez deren
Verneinung beantragte

e

Probinzial Nachrichten
K Erfurt 4 Okt Die Stadtverordneten Verſamm

lung hatte ſ Z beſchloſſen den eiſernen Betriebsfonds der
Stadthauptkaſſe von 150,000 M auf 75,000 M herabzuſetzen
de ſalge einer Verfügung des Hrn Regierungspräſidenten wird
dieſer eiſerne Fonds vom 1 April 1890 an wieder auf die
urſprüngliche Höhe gebracht werden Trotzdem jetzt erſt ein
roßes Schulgebäude mit 38 Klaſſen fertig geſtellt muß
ereits der Neubau eines weiteren vorbereitet werden Jn

Gebeſen machte ein 82 jähriger Landwirth ſeinem Leben durch
Erhängen ein Ende Der Mann hatte in letzter Zeit mehrfach

r daß das Leben ihm eine Laſt ſei Hier wurde ein
oldat des Thür Jnf Reg Nr 71 wegen eines Sittlichkeits

verbrechens verhaftet Jm Landkreiſe Erfurt greift die Maul
und Klauenſeuche unter den Rindviehbeſtänden um ſich
Nachdem die Seuche in Marbach ausgebrochen iſt jetzt auch ihr
Auftreten in Salomonsborn feſtgeſtellt

t Aſchers eben 4 Okt Der kürzlich von der SaaleZeitung
ebrachten Mittheilung betreffend den Ueberſchuß bei dem
ier abgehaltenen 12 Provinzial Bundesſchießen kann

heute nachdem unter Vorſitz des Hrn Stadtälteſten Curt h
die Schlußſitzung des vereinigten Feſtausſchuſſes ſtattgefunden
noch ergänzend hinzugefügt werden daß die Geſammteinnahme
20,917 M und die Geſammtausgabe 19,884 der Ueberſchuß
alſo 1033 M beträgt Der Vorſitzende ſah ſich veranlaßt allen
Abtheilungen des Feſtausſchuſſes für die in den zahlreichen
Sitzungen deren erſte am 158 Dez v J ſtattfand bewieſene
Einigkeit und Schaffensfreudigkeit den Dank auszuſprechen Hr
Mayländer überbrachte der Verſammlung den Dank des Bundes

h Hrn Henſchke Magdeburg Den zur Abhaltung des
eſtes errichteten zweiten Schießſtand wird die hieſige Schützen

geſellſchaft erhalten und in Zukunft ſelbſt benutzen

O Pretzſch a Elbe 3 Okt Eine Feier ſeltener Art fand
am Sonntag auf dem Platze vor hieſiger Rektorwohnung ſtatt
An derſelben Stelle wo vor einem Menſchenalter ein treuer
Lehrer der pretzſcher Schule auf einer Gartenbank ſein Pfeifchen
rauchend nach den Stunden des Amtes der Ruhe pflog und oft
noch einen Kreis ſeiner Schüler zu freundlicher Ermahnung um
ich zu verſammeln verſtand wurde ihm von dieſen Schülern aus
ankbarer Exinnerung ein Denkmal zu bleibendem Gedächtniß

ſeines Namens und ſeiner treuen Wirkſamkeit errichtet Der
Lehrer und Rektor Eduard Bau mann war es der von 1841
bis 1861 an der pretzſcher Schule wirkte und von deſſen Schülern

ch am Sonntag eine Anzahl hier verſammelt hatte Es waren
änner in angeſehener Lebensſtellung und Ehrenämtern

Bürgermeiſter Amtsvorſteher Senatoren und Stadtverordnete
Das Denkmal beſteht aus einer in goldenen Lettern den Namen

Umſtand vorliege den ſie zu vergeſſen irgend ein Band
zwiſchen ihr und der Vergangenheit das ſie zu verhehlen
wünſche Er zweifelte nicht an ihr aber trotzdem fühlte er
fich beunruhigt und war beſorgt

Miß Courtenay hat eine kranke Mutter, erklärte Barbara
ſanft Jch meinte die Blumen würden ihr Freude bereiten

Allem Auſcheine nach war ihre Tochter anderer Meinung,
böhnte Miß Herrick Sie hat alle Blumen in dem Wagen in
welchem Sie ſie nachhanſe fahren ließen liegen laſſen Als
re ter kam ſah ich wie ſie der Diener eben in die Halle

rachte

So Dann hat ſie ſich nichts daraus gemacht, ſprach
ſie unter mühſam erkünſtelter Gleichgiltigkeit ihre Ver
wunderung verbergend während ſie aufſtand da der Salon
ſich zu füllen begann

Wenn Blanche Herrick gehofft hatte ſie verwundet und
verletzt zu ſehen ſo war ſie in ihrer Erwartung nicht be
trogen aber Barbara ließ von dem Schmerz den ſie empfand
über den leiſen Zug von Argwohn auf Lord Keith s Antlitz
und die achtloſe Zurückweiſung der Blumen äußerlich ſich
nichts merken Beim Diner obgleich ſie wenig genoß zeigte
ſie ſich dennoch ebenſo heiter und brillant wie ſonſt

Der Abend verſtrich in ähnlicher Weiſe wie die vorangegangenen
auch Jm Spielzimmer waren Karten für die welche zu ſpielen
beliebten im Salon wurde muſizirt und geplaudert aber der
leichte Schatten der ſich auf Barbara geſenkt wollte nicht
weichen Lord Keith ſchien ſeine natürliche ſtolze Heiterkeit
wiedergewonnen zu haben und ſein Benehmen ſeiner Braut
gegenüber ließ nichts zu wünſchen übrig liebenswürdig ehr
erbietig mit ſolch einem geſchickt verhüllten Hauch von
Neigung für ſie nur erkennbar ſo zart allerdings daß nur
die zartfühlende Barbara ſie herausfühlen konnte Wenn in
fpätern Jahren Barbara ſich dieſen Abend ins Gedächtniß

und im Geiſte den von ſanftem Lichte erhellten
alon die graziöſen Frauen in ihren Seidenroben und

Diamanten die Herren in dunkeln Salontoiletten ſchaute
dann wähnte ſie aüch alle Nebendinge heraufbeſchwörend den
aromatiſchen Duft der Tannenzapfen im Kamin vermiſcht
mit dem zarteren der Blumen in den Körbchen und Vaſen

einzuathmen

b ſprach noch als

des Gefeierten tragenden Marmorpyramide auf einem Sandſtein
würfel Nach einem Geſangsvortrage des ſtädtiſchen Schul und
Männerchores hielt 98 berpfarrer Hirſch die Weiherede
während der die Hülle des Denkmals fiel Nach weiterem Geſang

chüler des verewigten Schulmannes Hr Bürger
meiſter See gerSchkeuditz und übergab das Denkmal der
Stadt in deren Namen es Hr Bürgermeiſter Stiebing eben
falls ein Schüler Baumann s übernahm Die Angehörigen des
noch im Tode Gefeierten ſeine Wittwe und ein Sohn und eine
Tochter wohnten der Feier bei

M Magdeburg 3 Okt Altem Brauche folgend waren am
1 und 2 d die ehemaligen a linge des Oſterbur ger Sem inars
welche vor 25 Jahren daſſelbe verlaſſen zur Feier ihres 25jähr

mtsjubiläums verſammelt Nicht alle waren erſchienen
zwei derſelben waren ſchon frühzeitig durch den Tod abberufen
während zwei weitere wegen zu großer Entfepnung guſ Theil
nahme an der Feſtlichkeit verzichten mußten Das Wiederſehen
der übrigen 18 war ein herzliches Am Nachmittag des erſten
Tages wurde eine gemeinſame Fahrt nach dem Herrenkrug
unternommen Am Abend fand im Weißen Bär ein Feſtmahl
ſtatt Hr Schmidt Magdeburg hieß hierbei die Gäſte im
Namen der magdeburger Lehrerſchaft willkommen welchen Gruß
Hr MatteSeehauſen erwiderte nachdem Hr Rektor Paaſch
Delitzſch den Kaiſertoaſt ausgebracht hatte

Den Beſuchern des Jnſelsberges wird es erfreulich ſein
zu vernehmen daß der Beſitzer des preußiſchen Gaſthauſes daſelbſt
Hr Langlotz Brotterode einen Neubau aufführen läßt
welcher mehr Räumlichkeiten und namentlich auch größere
Bequemlichkeiten bieten wird als dieſes in dem bisherigen Gebäude
der Fall war

Koburg 4 Okt Der Herzog und die Herzogin von
Edinburg ſind mit ihrem Sohne heute abend nach Berlin
abgereiſt

V Apolda 4 Okt Die erſte Reichstagswähler
Verſammlung welche die Sozialdemokraten geſtern
zwecks Aufſtellung ihres Kandidaten des Redacteurs Schulze
Erfurt abhalten wollten wurde vom Gemeindevorſtand aufgrund
von 8 9 des Sozialiſtengeſetzes in letzter Stunde verboten
Seit länger als 6 Monaten iſt vom Bürgermeiſter jede ſozialiſtiſche
Verſammlung von vornherein verboten worden Unter dem
Verdachte das dem Landwirth Klopffleiſch gehörige einige
Minuten von Stadtſulza belegene Gehöft in Brand geſetzt
zu haben wurde heute der frühere Beſitzer des Grundſtücks
Zimmermeiſter Schorcht jun verhaftet

S Gera 4 Okt Jn heutiger Sitzung des Gemeinde
raths wurde der Antrag des Stadtraths die Ausübung der
Schank wirthſchaft vom Bedürfnißnachweiſe abhängig
zu machen abgelehnt

h Jlmenau 4 Okt Vorgeſtern erhängte ſich in Nenſis
ein Arbeiter nachdem er vorher ein heftigen Wortwechſel mit
ſeiner Frau gehabt wobei er letztere ſchließlich tüchtig prügelte
Die Frau lief wehklagend zum Schulzen und der Ortsvorſteher
ſandte auch ſofort einen Boten den Mann vor ſich zu beſcheiden
Jnzwiſchen hatte ſich derſelbe das Leben genommen

e Vermiſchtes

lEiſenbahnunglück bei Stuttgart Der Staats
anzeiger für Würtemberg hat ſoeben einen Bericht der Kanzlei
direktion des Miniſteriums der Verkehrsanſtalten über das Eiſen
bahnunglück bei Station Wildpark veröffentlicht welchem die
Bemerkung vorausgeſchickt iſt daß augenblicklich weder die dienſt
liche noch die gerichtliche Unterſuchung des Vorfalls bereits ab
geſchloſſen ſei Nach dem Bericht hatte der von Stuttgart fahr
planmäßige 10 Uhr 20 Minuten abgehende Zug Nr 2234a
18 Minuten Verſpätung und wurde wegen der zu paſſirenden
ſtarken Steigung durch eine zweite Lokomotive geſchoben Jn
dieſem Zuge befand ſich der Oberinſpektor Lang Die Schiebe
lokomotive kehrte mit Vorwiſſen des Zugmeiſters ſowie des
Jnſpektors vor der Wildparkſtation nach Haſenberg zurück Der
Bahnwärter der Wildparkſtation behauptet von einem Be
dienſteten des Zuges Nr 223a den Auftrag erhalten zu haben
die Schiebemaſchine wieder zu holen Dieſer Auftrag wurde nach
Station Haſenberg weitergegeben und der dortige Stationsmeiſter
ließ die Lokomotive abgehen Er hörte aber unmittelbar darauf
das Signal welches den Abgang des Zuges Nr 222 der ſich in
Vaihingen mit Zug Nr 2234a kreuzt meldete Die Gefahr eines
Zuſammenſtoßes erkennend gab der Stationsmeiſter ſofort Alarm
ſignale und die Schiebelokomotive wurde auf Station Wildpark
benachrichtigt daß das Alarmſignal gekommen ſei Das Anmelde
ſignal des Zuges Nr 222 will der Bahnwärter nicht gehört
haben und er ließ die Lokomotive trotz des Alarmſignales vor
beifahren ihr nur Vorſicht anempfehlend Kurz darauf erfolgte
der Zuſammenſtoß Auch 2 Bahnwärter auf der Strecke
zwiſchen Wildpark und Vaihingen unterließen es trotz des
Alarmſignals den Zug Nr 222 anzuhalten Der Bahnvorſtand
in Vaihingen giebt an der Bahnwärter in Wildpark habe
telephoniſch mit ihm verkehren wollen aber er habe

4 d gemeldet Der heute morgen 8 Uhr 29 Min

ihn nicht deutlich verſtanden und habe ſodann ein Tele

Wie faſt immer verließ auch heute Lord Elsdale den Salon
ſehr zeitig ſeine Geſundheit war noch angegriffen und
er ward der Läſtigkeit die ihn umgab bald müde Während
des ganzen Abends hatten ſeine Blicke mit unverkennbarer Be
wunderung und Zärtlichkeit auf Barbara geruht Er liebte
ſeine Nichte um ihrer ſelbſt willen innig und hielt ſie z als
die Repräſentantin eines alten edlen Geſchlechtes ugleich
war er ſtolz auf die Neigung die ſie gewonnen denn der
Verbindung mit Lord Keith hatte er vor allen anderen den
Vorzug gegeben Wäre ſie ſeine eigene Tochter geweſen ſo
würde er ſich gefreut haben um wieviel mehr daß Barbara
in ihren unſtreitig ſeltſamen Verhältniſſen im Begriff ſtand
ſolch ehrenden Bund zu ſchließen Und ein anderer Grund
kam noch mit in Betracht wenn er ihn ſich auch nicht ein
geſtehen wollte der ihn aber beſonders froh ſtimmte daß
ihre Verheirathung ihn nicht gänzlich ihrer Geſellſchaft be
rauben würde Firholme war Lord Keith s Lieblingswohnſitz
und er würde mit ſeiner Gemahlin vorausſichtlich den größten
Theil des Jahres dort weilen

Jhm ſelbſt kaum bewußt hatte Barbara ſich in das Herz
des Earl ſo feſt eingeniſtet ins Herz eines Mannes in deſſen
Charakter ſonſt ſtolz und ſtreng Tiefen einer Zärtlichkeit lagen
die nur wenige ergründet Barbara wußte vielleicht wie
zärtlich er das Andenken an ſeine junge ſchöne Gattin nährte
und wie herbe er im Geheimen um ſeine beiden Söhne
trauerte doch ſprach er nie von ihnen ſelbſt nicht zu ihr und
weil ſie dies Thema mied um ihn nicht zu betrüben ſo war
es dieſem Umſtande wohl auch zuzuſchreiben daß ſie nie das
Porträt des Jünglings der ein ſolch fürchterliches und jähes
Ende gefünden zu ſehen bekommen

Sind wir nicht alle heute abend ein wenig ſchwerfällig
änßerte Lady Roſe Darley nachdem der Earl ſich entfernt

Lord Keith wollen Sie uns nicht etwas Muſik machen Nein
nichts Sentimentales, rief ſie laut als er ſich an den Flügel
ſetzend einige feierliche Accorde anſchlug Wir brauchen heute
etwas Aufmunterndes

GeltEtwas Aufmunterndes wiederholte er heiter
was ſoll ich denn ſingen Nennen Sie mir ein Lied

Oh gewiß etwas Sentimentales würde zu Jhrer Stimmung
am beſten paſſen zu Jhrer und guch zu Barbara neckte

m auf Haſenberg abgegeben mit der Anfrage ob di
noch dort ſei Eine Antwort darauf habe

aber nicht abgewartet da er gewußt daß die Schiebmaſchim
längſt nach Haſenberg zurück e worden ſei Er ſei ſodann
mit dem Zuge Nr 223 nach Böblingen gefahren um der
erdigung ſeines dortigen Kollegen ren Dies ſind die
jenigen Vorgänge welche das entſetzliche Unglück veranlaßte
Es bleibt zu ermitteln ob wirklich ein Bedienſteter des Zuges
223a dem Bahnwärter in Wildpark den Auftrag ertheilt hat
eine Hilfslokomotive herbeizurufen und wenn dem ſo iſt warum
hiervon keine Mittheilung ſeitens des Zugführers der Station
Vaihingen gemacht wurde warum ferner der Stationsvorſtand
in Vaihingen den Zug abgehen ließ ohne eine Antwort auf ſein
Telegramm abzuwarten endlich warum die Bahnwärter auf das
Alarmſignal den gen 222 nicht anhielten Bezüglich der Frage
des Grades der Verſchuldung der einzelnen Bedienſteten iſt das
weitere den Gerichten vorzubehalten So viel aber iſt unzweifel

Bztt daß durch die Nichtbeachtung des Alarmſignals ſeitens der
ärter eine deutliche Signalverordnung übertreten wurde

Wäre die betreffende Vorſchrift beachtet worden ſo wäre die
Gefahr welche dem Zuge bereitet war beſeitigt und der Zu
ſammenſtoß verhütet wurden Der Miniſterpräſident v Mitt
nacht ſich am Donnerstag in Begleitung mehrerer Beamten
zu der Eiſenbahnunfallſtelle bei Station Wildpark und reiſte von
da nach Friedrichshafen um dem Könige über die Urſache des
Eiſenbahnunglücks ſowie über das Befinden der dabei verletzten
Perſonen perſönlich Bericht abzuſtatten Der König ließ mehreren
derſelben ſeine Theilnahme und ſeine Wünſche auf baldige
Wiederherſtellung telegraphiſch ausſprechen

Eiſenbahnunfall Aus Frankfurt a M wie vom
ier angekommene mainzer Schnellzug der Heſſiſchen Ludwigsbahn fuhr

im Hauptbahnhof wider den Prellbock den die Maſchine in
Stücke riß Die ihrerſeits gleichfalls beſchädigte Lokomotive
bohrte ſich in den Boden ein Zwei fremde Paſſagiere trugen

t Herletzungen an der Stirn davon die übrigen ſind un
verletzt

Theaterbrand Das Globe Theater in Johannesburg
iſt wie aus Durban per Draht gemeldet wird in

er Nacht vom letzten Mittwoch gänstich niedergebrannt Als das
Feuer ausbrach wurde entdeckt daß weder Waſſer noch Löſchhilfe
vorhanden war Dies erbitterte die Volksmenge welche ſich an
geſammelt hatte derartig daß ſie die anſtoßenden Gebäude und
Läden zertrümmerte

Vermächtniß Das Direktorium der Centralhilfskaſſe
für die Aerzte Deutſchlands theilt der Voſſ Zig mit daß die auch
von uns wiedergegebene h über eine vom Geh Rath
Dr Abarbanell dem verſtorbenen Vorſitzenden des Aufſichtsraths
der Kaſſe angeblich hinterlaſſene bedeutende Erbſchaft vollſtändig
auf Erfindung beruht

Wankende Erde Daß Japan eines der erdbeben
reichſten Länder der Erde iſt geht aus einer ſtatiſtiſchen Auf
ſtellung hervor welche das Meteorologiſche Jnſtitut von Tokio
veröffentlicht hat Danach wurden in Tokio während der letzt
vergangenen 9 Jahre nicht weniger als 592 ſtärkere und ſchwächere
Erderſchütterungen des Landes beobachtet Auf das Jahr 1888
allein kamen 181 ſo daß alſo im Durchſchnitt jeden zweiten Tag
ein Erdbeben ſtattfand

Vereine und Verſammlungen
Dritte Hauptverſammlung des Evangel Bundes
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4 Eiſenach 4 Okt
Als Nachtrag zu unſerem Berichte über die Verſammlung in

der Erholung geben wir eine kurze Ueberſicht über die gleichzeitige
in der Clemda Hier ſprach erſt Kirchenrath FörtſchButtſtädt
über den Evangeliſchen Bund und die Bibel welche er als
heiliges Feldzeichen im Kampfe der Gegenwart und als heiliges
Sammelzeichen in der Zerſplitterung der Gegenwart vorführte
Pfarrer Axenfeld Godesberg erzählte einige Erlebniſſe aus
ſeiner Wirkſamkeit als Vorſteher des DiaſporaWaiſenhauſes in
Godesberg und brachte Beiſpiele katholiſchen Seelenfanges verübt
an evangeliſch getauften Kindern aus Miſchehen an 50 ſolcher
Kinder hat der Redner dieſer Seelenfängerei gern Pfarrer
Weitbrecht Mähringen bei Ulm und Pfarrer Jantzer aus
Baden ſprachen über Verhältniſſe in ihren Heimathslanden
De Menzel Tübingen wandte ſich an die akademiſche Jugend
Pfarrer Battenberg Frankfurt führte die Schwierigkeiten vor
die dem Evangeliſchen Bunde in großen Städten entgegenſtehen
Zum Schluß forderte Profeſſor LoofsHalle auf zum Vertrauen
auf die gute Führung im Himmel und auf Erden und zur Treue
Ein jeder lern ſeine Lektion ſo wird es gut im Bunde ſteh n

Geſtern abend von 6 bis 11 Uhr fand für die Feſtgenoſſen
im Stadttheater die Aufführung des Devrient ſchen Luther
feſtſpiels ſtatt Das Haus war bis auf den letzten Platz aus
verkauft und wieder wie vor einigen Wochen ging das wirkſame
Schauſpiel wahre Begeiſterung erweckend über unſere Bühne
Die gedankenreiche geſchichtlich treue Dichtung machte den tiefſten

Lady Roſe in gedämpfterem Tone zu ihm an den Flügel
tretend wobei jede ihrer Bewegung die Rubinen welche ſie
trug funkeln ließ Nun ſo lange es nicht zum Uebermaß
ſchwärmeriſch will ich es ganz Jhrer eigenen Wahl über
laſſen Darf ich gratuliren fügte ſie noch leiſer hinzu

Das dürfen Sie, bekannte er offen da er wohl wußte
daß ihre t zu Barbara ganz aufrichtig war

Jch darf Oh das freut mich Empfangen Sie alſo
meine herzlichſten Glückwünſche, flüſterte ſie leiſe doch mit
aller Wärme des Gefühls und in gleich herzlichen Worten
ſprach der Lord ſeinen Dank aus

So leiſe ſie auch ihr Geſpräch geführt ſo waren ſie doch
von Blanche Herrick verſtanden worden die vor ihnen ver
borgen in einem niedrigen Seſſel in der Nähe des Flügels
ſaß Auf das zwiſchen den Beiden ausgetauſchte Geheimniß
bereits vorbereitet überkam das junge Mädchen bei der
Beſtätigung ihrer eiferſüchtigen Befürchtung dennoch eine
Ohnmachtsanwandlung Sobald der Lord die Begleitunſeines Liedes begonnen ſtand ſie leiſe auf und begab ſich

langſam an den Kamin
Barbara war dort in der Nähe und bemerkte die Ver

änderung die ſich über ihre Züge gebreitet Theilnehmend
beugte ſie fh zu ihr nieder

Was iſt
ſo blaß aus

Die ernſte Freundlichkeit des Lautes rührte einen Moment
Miß Herrick doch verhärteten ſich ihre Züge ſofort wieder

Mir fehlt nichts, verfetzte ſie eiſig Wovon ſollte ich
denn unwohl ſein

Hoffentlich nicht, entgegnete Barbara nicht wenig erſtaunt
warum jene mit einer faſt an Sarg ſtreifenden Kälte
ſprach doch etwas ahnend von ihrem Schmerz wandte ſie ſich
rückſichtsvoll ab

Wenn er ſie geliebt und mir vorgezogen hätte, dachte ſie
im Herzen während ihr Blick hinüber ſchweifte nach Lord Keith
der eine Piöce aus Olivette ſpielte ſo würde es mir den
Tod gebracht haben glaube ich

Fortſ folgt
J J

hnen Blanche Sind Sie unwohl Sie ſehen



druck auf die in Bezug auf Beurtheilung des Stoffes wohlt Zuhörerſchaft Es konnte nicht ausbleiben daß die rein
evangeliſchen Momente des Schauſpiels die einen Proteſt gegen
die damaligen römiſchen Zuſtände in ſich ſchließen ganz beſonderen
Beifall fanden Devrients Spiel als Luther ſowohl wie das
des Frl Kuhlmann als Käthe war hinreißend aber auch unſere
eiſenacher Dilettanten trugen ihr Möglichſtes bei um die Feſt
theilnehmer voll und ganz zu befriedigen Beim Austritt aus
dem Theater wurde den letzteren noch ein überraſchender Anblick
geboten durch die elektriſche Beleuchtung der Wartburg Zahl

reiche er egr und Darſteller vereinigten ſich nach Schluß
der Aufführung noch in der Clemda

Provinzial Lehrerverſammlungen in Weißenfels
Bericht der SaaleZtg

III

O Weißenfels 3 Okt
einer halbſtunoigen Pauſe wurde in die Berathung dervon W T Lauchſtädt Eisleben Querfurt

Sangerhauſen und Schraplau geſtellten auf Erhöhung der
Jahresbeiträge der ordentlichen Mitglieder abzielenden Anträge
getreten Von dem Zweigvereine Halle und Umgegend
wurden durch Herrn Lehrer WinklerHalle folgende Anträge ge
ſtellt und begründet

Jn Erwägung daß die Anſichten über die Mittel und Wege
welche in Zukunft von dem PeſtalozziVereine zu ergreifen ſind
ſehr weit auseinandergehen

in Exwägung ferner daß heute noch nicht überſehen werden
kann inwieweit durch die beabſichtigte de einer Unter
ſtützungskaſſe auf rechtlicher Grundlage der beabſichtigte Zweck
erreicht wirdm daß infolge ihrer Jnſtruktion viele Deputirte
nicht für einen Vermittelungsantrag ſtimmen können

in Erwägung endlich daß die Regelung der Wittwenpenſionen
durch den Staat noch nicht beendet ſein kann

beſchließt die Generalverſammlung die Beſchluß
faſſung über die Anträge auf Erhöhung der Bei
träge zu vertagen erwählt aber einen Ausſchuß zur
Aufſtellung einer einheitlichen Vorlage für die
nächſte Generalverſammlung

Es ließ ſich erwarten daß die obigen Anträge eine lebhafte
Debatte hervorrufen würden Es wurde beſchloſſen für eine
ſpätere Vorlage Material durch vorläufige Abſtimmung zu
gewinnen Die namentliche Abſtimmung ergab daß 139 Stimmen
für und 96 Stimmen gegen die Erhöhung der Beiträge ab
gegeben wurden Ferner wurde eine gleichmäßige Erhöhung für
alle ordentlichen Mitglieder auf 6 M angenommen Der von
dem Zweigverein Magdeburg geſtellte Antrag für verheirathete
ordentliche Mitglieder 6 für Emeriten und unverheirathete
Mitglieder nur 3 M zu erheben wurde abgelehnt Eine
gleich lebhafte Debatte riefen ſodann die Anträge betreffs
Kapitaliſirung hervor Der vom Zweigverein Eisleben
eſtellte Antrag auf Kapitaliſirung wurde zurückgezogen der vondemſelben Vereine geſtellte Antrag jeder berechtigten Lehrerwittwe

für die nächſten fünf Jahre durchſchnittlich 35 für jede Voll
waiſe und jede Halbwaiſe 20 M zu gewähren wurde abgelehnt
dagegen wurde befſchloſſen die Vertheilung der Beiträge in gleicher
Weiſe ebenſo die Kapitaliſirung fortzuführen

Die geſtellten Anträge hinſichtlich der Nachzahlung der
Beiträge der ordentlichen Mitglieder ſollen bei der
Berathung Berückſichtigung finden Zu Mitgliedern der Kom
miſſion welche für die nächſtjährige Hauptverſammlung eine neue
Vorlage bearbeiten ſoll wurden gewählt Rademacher
Magdeburg ZierauBarby Albrecht Burg Trebſt und
Winkler Halle Fromm Naumburg Köhne Erfurt
Reiber Nordhauſen und Damm Suhl ferner gehören 4
Centralvorſtandsmitglieder dieſer Kommiſſion an Als Erſatz
männer wurden Storbeck Eisleben Mende Erfurt und
Franke Neuſtadt Magdeburg gewähbhlt

Als Vorort für die nächſten 6 Jahre wurde einſtimmig
Quedlinburg wiedergewählt und dem Centralvorſtande der
Dank durch Erheben von den Sitzen bezeugt

Als Ort der Hauptverſammlung für das nächſte Jahr wurde
Stendal gewählt Nach einem Schlußworte des Herrn Kluge
Quedlinburg in welchem er einen Rückblick über die Verhand
lungen giebt und den Dank der Behörden der Bürgerſchaft und
den Lehrern Weißenfels ausſpricht wie nach Verleſung und An
nahme des Protokolls wurde die Verſammlung mit Geſang und
einem Hoch auf den Hauptvorſtand geſchloſſen

Jn den heutigen Nachmittagsſtunden fand das übliche Feſt
mahl im Schützenhauſe ſtatt Den Kaiſertoaſt brachte Herr
Bürgermeiſter Falkſon in begeiſternden Worten aus worauf
unter freudigſter r Abſendung folgenden Tele

an des Kaiſers und Königs Majeſtät z Z in Schwerin
eſchloſſen wurde

Sechshundert Lehrer aus der Provinz Sachſen
verſammelt zum Provinzial Lehrertage in
Weißenfels bringen Ew Kaiſerl Majeſtät ihre
allerunterthänigſte Huldigung dar

Eine große Zahl von Trinkſprüchen fröhlichen Feſtliedern uſw
trugen zur Erhöhung der frohen Feſtſtunden nach vorhergegangenen
ernſten Arbeitsſtunden bei

Um 51 Uhr wurde alsdann ſchon wieder die zahlreich beſuchte
Delegirtenverſammlung unter dem Vorſitz des Vor
ſitzenden des Hauptvorſtandes des Provinzial Lehrervereins des
Hrn Lehrer A Schröder Magdeburg eröffnet

Zunächſt erſtattete der Kaſſirer des Hauptvorſtandes den Kaſſen
bericht über die Central die Unterſtützungs und Rechtsſchutz
kaſſe wie über die Thätigkeit des Rechtsinſtituts Jm weiteren
beſchäftigte ſich die Verſammlung mit der Berathung des
Entwurfs der Satzungen der permanenten Lehr
mittel Ausſtellung deren Sitz Magdeburg bleiben ſoll
Längere Zeit nahm ſodann die Berathung der Vorlage der neuen
Geſchäftsordnung an welche nach einigen Abänderungen
angenommen wurde

Nach Wahl der Mitglieder bezw Vertreter für den Provinzial
Verein für den Landesverein preußiſcher Volksſchullehrer für
den Deutſchen Lehrerverein und für den 8 Deutſchen Lehrertag
welche eine Wiederwahl der bisherigen Mitglieder ergab wurde
die Delegirtenverſammlung um 9 Uhr abends geſchloſſen t

r Schluß der Verhandlungen fand unter Leitung des
rn Kantor Liebing hier ein großes Feſtkonzert im
chumann ſchen Saale ſta tSeifall fand ſtatt welches allſeitigen oft endloſen

18 Hauptverſammlung des thüringer Städte
Verbandes

8 Apolda 4 Okt
Die Verſammlung begann geſtern abend mit einer Vor

verſammlung im Gaſthof zum Adler Zu derſelben hatten
gegen 50 Herren eingefunden und zwar Vertreter von

30 en gigee a der Vorſtgend
Gegen r eröffnete der Vorſitzende des Verbandes

bürgermeiſter MutherKoburg die Verſammlung mit
Begrüßung der Vertreter von Städten welche neu dem Verbande
beigetreten ſind Blankenhain Naumburg und Tennſtedt

Bürgermeiſter Eupel Apolda begrüßt die Verſammlung
namens der Stadt mit dem Wunſche daß die Verhandlungen
zum Segen der thüringiſchen Städte gereichen werden Hierauf
tritt die Verſammlung in die Tagesordnung ein Der 1 Punkt
betrifft die nochmalige Beſprechung der Frage der indirekten
Beſteuerung insbeſondere Mittheilung darüber in welchem Ver
hältniſſe die Erhebungskoſten zu den Steuererträgen ſtehen

Aberbürgermeiſter Pabſt Weimar berichtet kurz über die
weimariſchen Verhältniſſe Referent beſtreitet daß bei indirekten

teuern Defraudationen in größerem Umfange vorkommen Der
Linertrag der indirekten Steuern in Weimar beträgt 1889

63,500 während die Koften der Eintreibung nur geringe ſind
und zwar 2960 M Seit der Reichsbranntweinſteuer iſt der
Branntweinkonſum in Weimar um 25 gr zurückgegangen die
Bierſteuer ſteigt Die Erhebung von Verbrauchsſteuern iſt für
Städte ſehr zu a pietien beſonders ſind Bier Schnaps und

leiſch heranzuziehench Koburg theilt Oberbürgermeiſter Muther mit daß die

Abgabe allein daſelbſt die Summe von 63,552 M erreicht hat
Bürgermeiſter EupelApolda berechnet die Nettoeinnahme in

Apolda auf 70,319 außerdem für Bier 35,000 M Die Un
koſten betrugen 4 Proz der Einnahme Jn Gera ſtellten ſich
die Einnahmen 1886 auf 147,790 M die Ausgaben 3782
1887 betrugen die Einnahmen 151,973 M 1888 157,088
dabei beſteht in Gera keine Branntweinſteuer

Wirkermeiſter ReicheltApolda ſpricht gegen die indirekten
Steuern da ſie den Arbeitern nichts nützen

herber vor hält jedoch die Bier Schnaps
un eiſchſteuer für ſehr opportunAls de Pflaſtermaterial und für die dauerhafteſte
Herſtellung der Bürgerſteige u ge der Vorſtand Baſalt und
Granitſteine bezw Asphalt Großheſſeloher Plättchen vor Aus
der Verſammlung heraus werden noch die Mansfelder Schlacken
ſteine Keuper Sandſteine und Cuxhavener rothe Steine em

fohlen
Bezüglich des Abdeckereiweſens bemerkt OberbürgermeiſterPavſt daß in Weimar kein Bedürfniß für eine Abdeckerei vor

handen ſei Bei der Frage über die Stellung zu der Ar
beiterkolonie Geilsdorf erwähnt der Vorſitzende daß
einzelne Städte bereits Beiträge leiſten

Oberbürgermeiſter Ruick macht bekannt daß im reußiſchen
Unterland eine Art Arbeiterkolonie begründet iſt und hofft Nach
ahmung dieſer Errichtung im kleinen Jm allgemeinen herrſcht
bei der Verſammlung die Anſicht daß man die Arbeiterkolonien
unterſtützen müſſe daß aber auch die Staaten beitragen müſſen
Die Frage der elektriſchen Beleuchtung verurſachte nur
eine kurze Debatte da nur Köſen derartige Beleuchtung beſitzt
Gegen 12 Uhr wird die Sitzung geſchloſſen

Die Philologenverſammlung in Görlitz wählte
München als nächſten Verſammlungsort

2

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 4 Okt Wochenbericht der SaaleZtg

Der Verkehr an unſerer Fonds börſe verlief in der abgelaufenen
Woche unter vielfachen Schwankungen Der Einfluß der Geld
verhältniſſe trat wieder mehr hervor und blieb auf die Börſe
nicht ohne Einwirkung Der Geldbedarf hat angedauert und daß
eine Anſpannung des Geldmarktes ſtattgefunden hatte ging daraus
hervor daß in den erſten Tagen der Berichtsperiode der Unter
ſchied zwiſchen dem Diskontſatz der Reichsbank und dem Privat
diskont vollſtändig geſchwunden war Der Reichsbankausweis
vom 23 Sept hatte bereits eine große Jnanſpruchnahme der
Mittel der Reichsbank zum Ausdruck gebracht der Ausweis vom
30 Sept konſtatirte eine weitere Schwächung der Poſition der
Reichsbank infolge der Anſprüche welche die Ultimoliquidation
geſtellt hatte Die Verwaltung der Reichsbank hat ſich denn
auch veranlaßt geſehen dem Beiſpiele der Bank von England
folgend den Diskontſatz um ein volles Proz von 4 auf 5 Proz z
erhöhen Es blieb denn auch nicht aus daß die Börſe wiederholt
durch die Geld verhältniſſe beeinflnßt wurde ſodaß ſie in ſchwacher
Haltung verkehrte Die vollendete Thatſache der Diskonterhöhung
übte am Donnerstag zu Beginn eine Wirkung wenn auch keine
große aus ſpäterhin hörte dieſe Wirkung ganz auf gegen Schluß
trat aher eine entſchieden matte Haltung in die Erſcheinung die
auf ſtarke Provinzverkäufe die auf die Diskonterhöhung vor
genommen ſein ſollten zurückgeführt werden Was den Einfluß
der Geld verhältniſſe zu paralyſiren vermochte das war die auf
ſteigende Bewegung auf dem Bergwerksmarkte durch welche dem
Verluſt wiederholt der Charakter der Feſtigkeit verliehen wurde
Jn den Bankwerthen war das Geſchäft während der Berichts
woche ein angeregteres Große Umſätze zu ſteigenden Kurſen
vollzogen ſich in Berliner Handelsantheilen und
Dresdener Bankaktien Dieſelben mußten aber ebenſo
wie die übrigen Bankaktien gegen Ende der Woche nachgeben
Ein hervorragendes Intereſſe konzentrirten die Bergwerks
papiere wieder auf ſich insbeſondere die Aktien der
Kohlenwerke Die Berichte aus den Bergwerksdiſtrikten
lanten andauernd gut und das übt fortgeſetzt einen ſtimulirenden
Einfluß aus Die Montanwerthe aller Gattungen konnten
zum Theil weſentliche Kursbeſſerung erzielen ſchwächten ſich aber
ſpäter auf umfaſſende Realiſationen in bedeutender Weiſe ab
Jn den ausländiſchen Fonds war der Verkehr ein ruhiger bei
wenig veränderten Kurſen Von deutſchen Eiſenbahnaktien
ſchlugen Oſtprenßen und Marienburger rückläufige Bewegung
ein angeblich auf verſchiedene für die bei den in e kommenden
Eiſenbahnen ungünſtigen Tarifmaßnahmen der ruſſiſchen Bahnen
Auf dem öſterreichiſchen Eiſenbahnmarkte ſtanden Lombarden zu
ſteigenden Kurſen in lebhaftem Verkehr auf in Verkehrs
nachrichten Franzoſen befeſtigten ſich gleichfalls Duxer erfuhren
unter dem Einfluſſe von Realiſationen eine AbſchwächungWarſchauWiener wurden gegen Ende der Woche ſtark im Kurſe

W wie es heißt aufgrund von bruüſſeler Verkäufen
chweizeriſche Bahnaktien verkehrten in ſchwankender Haltung

Dynamit Truſt befeſtigten ſich im Laufe der Woche Der Kaſſa
Jnduſtriemarkt lag ziemlich feſt Ueber die Kursänderungen der
am meiſten in Frage kommenden Werthe giebt folgende Tabelle
Auskunft Es notirten

28 Sept 30 Sept 1 Okt 2 Okt 3 Okt 4 Okt
194,60 193,25 193 193,20 191,30 189,50

Darmſtädter Bank 170,75 171,50 171,20 171 169,90 168,25
Deutſche Bank 173 172,90 172,90 172,90 171,75 171,10
Diskonto Kommandit 237,40 235,40 235 236 234,60 234 10
Dresdener Bank 161,50 161,90 161,25 162 164,75 164,25
Nationalbank f D 146,90 145,90 145,50 145,40 144,80 144
Oeſterr Kreditaktien 164,75 164,50 164,40 163,60 163 162,50
Buſchtiehrader Bahn 172 172,40 172 90 172,40 171,40 170,60
Dux Bodenbacher 232,75 231,25 231,75 229 25 227 226,75

Berl Handels Geſ

Elbethalbahn 94,80 94,80 94,70 93,75 94 93,30
Franzoſen 99,60 99,10 100,10 101,50 100,40 100,25

Gotthardbahn 179,75 180 182,90 183,50 183,20 182,10
Lombarden 52 51,50 52,50 53,25 53 53,80
Lübeck Büchener 197 197,50 197,10 196,75 196 195,75
Marienburger 68 68,40 66,25 65,75 65,70 65,40
Oſtpreuß Südbahn 100,60 99,90 98 96,75 96,40 95,80
Schweizer Weſtbahn 42,40 41 41,60 41,70 41,10 40,50
Warſchau Wiener 222 222 221,75 214, 213,50 214
AngloKnt Guanow 150 150,60 151 151,50 151,25 149
Bochumer Gußſtahlw 227,90 225 225,50 228,75 227,75 224 25
Dortmunder Union 11325 111,60 112,90 115,10 114,40 113,25
Dynamit Truſt 163,10 160,30 164,25 166 167 166
Gelſenkirch Bergw 184,30 185,10 193,30 194,70 192,50 187,75
Harpener Bergwerk 235 235 237,50 244,50 241,50 232,50
Laurahütte 1363,40 162,25 161,90 163 75 162,50 160
Nordd Lloyd Aktien 184,40 184 184,25 183 25 182,75 181
Riebeck Montanw 191,80 191,90 191,75 19075 189 50 188,75
1880er Ruſſ Anleihe 92,60 9250 92,25 92,50 92,50 92,60
III Orientanleihe 64,75 64,40 64,25 64,25 64,20 64,20
Ruſſiſche Noten 211,90 210,40 211,25 211,20 211, 211 05
Ungariſche Goldrente 85,60 85,25 85,25 85,50 85,30 85,25

abgelaufenen Woche ein ruhfger Die Steigerung der

fluß aus
im Verlaufe der Woche etwas ſchlug aber
r
iem

Roggen war die Haltung eine feſtere bei ſtillem Geſchäft Da
An der Woche hielten ſich die Hanſſe und Baiſſebeſtrebungen
die Waage Jm ſpäteren Verlaufe vollzogen ſich unter dem
Drucke von Kündigungen auf nahe Termine Realtſationen die
eine Abſchwächung herbeiführten Hafer verkehrte an den meiſten
Tagen in feſter Tendenz Rüböl konnte r Preis halten

Auf dem Spiritusmarkte hatten die Hauſſeoperationen
ein ungünſtiges Ergebniß zu verzeichnen ſodaß im Laufe der
Woche ein weſentlicher Rückgang eintrat Gegen Schluß war
die Haltung aufgrund von Deckungskäufen eine etwas feſtere

Waareu und Produktenberichte
Getreide

Berlin 4 Okt Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000Loco feſter Termine ſchliesen feſt Gekündigt 950 t Kludigulgepteis

M Loco 182 190 M nach Qualität Lieferungsqualität 1866 per
dieſen Monat 185 185,75 bez per Okt Nov 185 184,75 185,75 bez per
Nov Dez 186,25 186 187,25 bez per Dez 188,5 bez per April Mai
193 1914 bez

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs

per dieſen Monat per April Mal per Maiqualität

Juni per Juni JuliRoggen per 1000 kg Loco feine Waare feſter Termine ſteigend Ge
kündigt 1950 t Kündigungspreis 159 M Loco 153 164 M nach Qualität
Lieferungsqualität 158,5 per dieſen Monat per Okt Nov 157,75
1595 bez per Nov Dez 159,25 161 160,75 bez per April Mai 162,75
164,5 bez, per MaiJuni

Gerſte per 1000 Kg Feſt Große und kleine 135 200 M Futtergerſte
135 146 M

Hafer per 1000 kg Loco unverändert Termine ſchließen höher Gekündigt
100 t Kündigungspreis 148,5 M Loco 150 170 M nach Qualität Lieſe
rungsqualität 150 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 154 158
feiner 1609 168 ab Bahn bez ruſſiſcher 152 160 frei en bez per dieſen
Monat und per Okt Nov 148,25 148,5 bez per Nov Dez 148,25 148,75
bez per April Mai 150,75 151 bez per Mai Jnni

Magdeburg 4 Okt Gebr h 188 193Weißweizen glatter engl izen 174 182 Rauhweizen 163
bis 170 Roggen 160 164 Chevaliergerſte 175 200 Landgerſte
155 172 Hafer 150 165 M per 1000 Kg

Stettin 4 Okt Weizen matter loco 174,00 182,00 do ver Okt
Nov 180,50 do Nov Dez 182,00 do per April Mai 189,00 Roggen un
verändert loco 150,00 157,00 do per Okt Nov 155,50 do ver Nov Dez
156 50 per April Mai 160,00 Pommerrſcher Hafer loco 148 153

Hamburg 4 Okt Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco neuer 175
bis 184 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 165 170 do
ruſſiſcher loco flau 100 104 Hafer ruhig Gerſte ruhig

Breslau 4 Okt Roggen per Okt 166,00 per Nov Dez 165,00 per
April Mai 166,00

Mannheim 4 Okt Weizen per Nov 19,35 per März 20,00
e per Nov 15,85 per März 16,15 Hafer per Nov 14,30 per März

Wien 4 Okt Weizen per Herbſt 8,53 Gd 8,58 Br per Frühjahr
9,13 Gd 9,18 Br Roggen per Herbſt 7,57 Gd 7,62 Br per Frühjahr 7,80
93 Br Hafer per Herbſt 7,32 Gd 7,27 Br per Frühjahr 7,62 Gd
7 r

Peſt 4 Okt Telegr Weizen loco flau per Herbſt 8,35 Gd
8,38 Br per Frühjahr 1890 8,95 Gd 8,97 Br Hafer per Herbſt 6,93 Gd
6,95 Br per Frühjahr 7,18 Gd 7,20 Br

Paris 4 Okt Anfangsbericht Telegr Wein ruhig per Okt
22,75 per Nov 22,90 per Nov Febr 23,10 per Jan April 23,40 Roggen
ruhig per Okt 14,00 per Jan April 14,50

Paris 4 Okt nachm Schlußbericht Telegr Weizen behauptet per
Okt 22,80 per Nov 22,90 per Nov Febr 25,40 per Jan April 23,40
Roggen ruhig per Olt 14,00 per Jan April 14,50

Antwerpen 4 Okt Telegr Weizen behauptet Roggen ruhig Hafer
unverändert Gerſte ruhig

Amſterdam 4 Okt Telegr Weizen auf Termine höher per Nov
191 per März 198 Roggen loco feſt auf Termine geſchäftslos per Okt
130 à 131 à 132 à 131 per März 137 138 à 139

London 4 Okt Aufangsber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag
Weizen 18,000 Gerſte 15,900 Hafer 59,300 Qrts Sämmtliche Getreidearten
feſt mehr Kaufluſt Hafer anziehend

London 4 Okt Schlußber Zufuhren ſeit letztem Montag
Weizen 17,99 Gerſte 15,899 Hafer 59,320 Quts Hafer ſehr feſt übrige
Artikel ruhig ſietig

Liverpool 4 Okt Telegr Weizen unverändert
Prersourg 4 Okt Weizen loco 10,25 Roggen loco 6,60 Hafer

oco 4,25
New York 3 Okt Telegr Rother Winterweizen loco 85,, Weizen

per Okt 85 per Nov 86 per Dez 87
87 New ork 4 Okt Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Dez

CPZnucker

Magdeburger Börſe
1 Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer
4 Okt

Cryſt Zuck I über 98 m S 27,50 MII üb 98 m S 26,90Raffinad ff ohne Faß mein e TMelis ffein

Würf Znuck I m K b eII 30,00Gem Raff I mit Sack pII 28,25Gem Melis 1 26,75 27,00

Farin eTendenz am 4 Htt Ruhig
B Oyne Verbrauchsſteuer

ab Stationen

4 OGranul Zuck m S
Kornzuck o S 920 Rend 16,70 17,00

16,10 16,40I 88Nachprod o S 750 Rend 11,80 13,50
Tendenz am 4 Okt Feſt

Wochenumſatz 302,000 Ctr
Melaſfſe beſſere Sorten zur Entzuckerung geeignet 42 430 Be alte

Grade reſp 80 829 Brix ohne Tonne 3,50 3,70 M Desgleichen geringere
Sorten nur zu Brennzwecken paſſend 42 430 Bé alte Grade reſp 80 20
Brix ohne Tonne

Bei regelmäsigem Angebot der Produzenten geſtaltete ſich der Verkehr am
hieſigen Markte während der letztverfloſſenen acht Tage ziemlich lebhaft und
führte zu anſehnlichen Umſätzen Anfangs der Woche konnten güte Her
Raffinerieſorten eine kleine Preisbeſſernng von 10 15 Pf per Centner erzielen
welche jedoch in den ſolgenden Tagen einem Rückgange von 30 40 Pf r
mußte als ſich die Kaufluſt der Raffinerien nicht ſtark genug erwies für das
vermehrte Angebot Jn ähnlicher Weiſe verloren 88er Exportzucker während der
erſten Wochenhälfte 50 69 Pf im Werthe konnten jedoch von dieſem Verluſte
ſeit geſtern zufolge regezer Kaufluſt und erhöhter Limite des Anuslandes circa
25 Pf zurückgewinnen ſo daß heute gegen die Vorwoche uunr noch ein Rückgang
von durchſchnittlich 30 Pf für alle Kornzucker zu ver eichnen iſt Nachprodukte
ſind bisher blos in vereinzelten Pöſtchen an den Markt gekommen Der Wochen
umſatz beträgt 302,000 Ctr

II Terminpreiſe fur Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
Notizlos

b frei an Bord Hamburg

Okt 12,60 bez u Br 12,50 G 52Nov 13 bez 12,70 Br 12,65 G an März 13,10 bez 13,05 Br
Nov Dez 12,95 12,80 bez 12,75 Br 13,00 G

12,65 G r 13,20 bez13,00 12,70 bez ärz 13,19 13,20 Br
endenz Flau

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Der Verkehr in Getreide war an den meiſten Tagen der

h eizenhie in den Vereinigten Staaten übte in Europa keinen Cin

Weizen eröffnete in ſchwacher befeſtigte ſich
ſpäter rückläufige Be

ein unter dem Einfluſſe von Realiſationen die infolge

Liquidationspreiſe am 4 Okt Mittags 11 Uhr
frei auf Speſcher frei au Bord

Ma en rnDezember 1535d 12,60 12,90 vbruar 12,70 13,00 värz e 12,80 18,10Hamburg 4 n r I ProduktBaſis 880 Rendement neue Uſauce frei an Vor mhurg der Htt 12,80
dd

Mai 13,4013,25 per Ma F Jper Dez 12,85 per März
NachmitHamburg 4 Okt richt

s ſtark cirkulirender Kündigungen vorgenommen wurden
Insbeſondere waren ſpätere Sichten ungünſtig beeinflußt Jn

Baſis 880 Rende u frei burgv getis 7 e a n r er o rr31,50 Weißer matt Nr 3 per 100 k V30,90 ver Hlt er Jan April W d
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3 nern

Vartls 4 Okt31,50 Weißer r ruhig RKr 3 per 1
35,50 per Jan 35

London 4
London 3 Okt

Schwächer

un gec8au rz 3J e
Berlin 4 Okt Amtlich Spirikus per 100 l à 100

nach Tralles loco mit Faß verſteuerter

Schlußbericht

an AprilWie rinzucker nene Einte per Okt 12 et

Telegr

r 16 träget aKveitere Meldung Rübenrohzucker 12

3 Okt Soſort 30,50 Fres per Nov Dez 30,50 Fres
r Olt Telegr Fair reſiulng Muscovados 5716

Spiritus

Kündigungspreis M Durchſchnittspreis
Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne

n Meödieſen Monat

Spiritns d

an

per Okt Nov bez per April Mai bezVerbrauchsabgade Matt Gekündigt l Kündigungs
Loco ohne Faß 33 6 34,9 34,6 bez per dieſen Monat 33,8

bez ver Nov Dez 32 bez per
per Her März bez per

7 bez per Ott Nov 32,5 32,3 32,1

per Jan Febrren Mai 33 33 v ver Mai Juni 33,3 33,2an

Termine

Teleg Rohzuder ruhig
kg per Okt 35,25 per

Leipziger Börſe vom 4 Oktober
B Kgl Sächl
z u
3 do
39Staalsaul 1855

4 do 184749 do 18704 do 67 abs
3 Landrentenbr

Div
9 AltenburgZeitz
21 AuſſigTeplitz
7u Böhm g eJ Zaſhehreb
7 Dux Dedenda

Altenburga Dux San g z

9 Dresdener Baul
5 Gerger Bank
6 do Hdls u Krdtb5 Got haer Privatbant 115
6 z Leipziger Bank

Eife nb St Akt

Eifenb St P A

Bunk n Kred A
Allg D Kr A Lpz

B 170,00
225,00

163,75 P

200,50 bzG
162 50 bzG
105 G

106,7 75 G
50 G

144
3 do Kaſſen Verein t 25Bank 1100 zWein ar Bank abgſt

Zw ckauer 108,25 G
Jnd ſtt Pr

Stamm Prior
3 Chemn Werkz M

Fbr Zimmerm 122,50 bzP
10 ECröllw Papierfabr5 e SHuidverſchr 102,00 G

0 Dör e wiß Rattm 67 90 PD W M Sonderm
0 D Zu Stier Sorß A 69,00 G

4 Geraer Juteſp
10 German

Soh6 Halleſche

u W 104/00nia Echio u

171,50 G
StraßenB 136,00 P1 Senteebſe de Alt 81,50

5 Körbisd Zuckerfabr 108,50

n e

la Wans w be s00 103258

t de 1879 10200
docEm 1875 108 25

Lpz S torie 104,80 8z
S do 103,003 Altb Lande 1000 103,25

3 do do 5000 108 25 G

Div ſseiyz Baubant
10 do ierbr z Reud

nis v Riebeck u Co 185 s12 Lpz Kammgaruſp 240,00
9 do Malzf Schkend
fo Mansfelder S

75 M p St M o0 Sächſ gangarn
8 c a gar r 04,00 P

Sa aſchGHartmann 176,00 bzG
165 Sächſ WebſtuhlfabrSchönherr 305,90 G
8 Thür Gasgeſ Lp 158,59 G8 do e Stzin Sr 159,00 b
7 S Thür Br V St 175,00 P
77 do St Prior 175,90 P
5 Heitzer Par u S Akt 192,75 G

S do do Oblig 1c5 00 G
5 Weſteregeln Part

Oblig 104 00 P7 Zuckerfabrik hen 110 25 bzG
6 Zuceerraffinerie Halle 135 25 G

9 Ausl Eif Obl
2 Auſſig Teplitzer 103,00 G
5 VBöhm Nordbahn 93,50 bz
2 do do Gold 102,45 bz
5 BVBuſchtiehr Ndw 90,60 bz
5 do Em 1871 9960 b
5 do do 1872 90,60 64 do Gold 105 50
5 Dux Bodenbach 91,005 do Em 1871 91/25
5 do do 1874 108,25 P
4 GrazKöſlacher P5 do Em v 1871 u 72 87,00
4 gaſchauOderberg 79,104 Gotd 101,50 bz
2 do Gold 109 953 G
5 Prag Turnau G

Rübenroh

10,000Gekündigt l

mit Faß Loco ohne Faß ver dieſen Monat 64,6 bez per
deStrtttn 4 Ott Rüböl ruhig per Olt Nov 65,50 per April

Mai 61,50 MBres an 4 Okt Rübd per Okt 71,00 per Nov e ä 67,00

Man verper dieſen M tr gegeie dein Ver fälſchte ſchwarze Seide brenne ein
Loco ohne Faß 54,5 5 546 bez per Müſterchen des Stoffes von dem man kaufen will und die

etwaige Verfälſchung tritt ſoſort zu Tage Aechte rein gefärbte
Seide kräuſelt fofort zuſammen verlöſcht bald und ghinterläst
wenig Aſche von ganz hellbrännlicher Farbe Verfälſchte
Seide die leicht ſpeckig wird und bricht brennt langſam fort
namentlich glimmen die Schußfäden weiter wenn ſehr mitFarbſtoff erſchwert und hinterläßt eine dunkelbraune Aſche die
ſich im Gegenſatz zur ächten Seide nicht kräuſelt ſondern krümmt

Zerdrückt man die Aſche der ächten Seide ſo zerſtäubt ſie die
der verfälſchten nicht Das Seidenfabrik Dépöt von G
Henneberg K u K Hoiſlief ZAüräch verſendet gern
Muſter von ſeinen ächten Seidenſtoffen an Jedermann und liefert
einzelne Roben und ganze Stücke porto und zollfrei ins Haus

Das Verſand Geſchäſt Rey Ealich in LeipzioPlae wie
bringt jetzt ſeinen Herbſt Catalog zur Ausgabe Derſelbeenthält eine ſehr reiche Auswahl aller zum Herbſt und Winter
bedarf der Familie wie des Einzelnen gehörigen Artikel welche
preiswürdig und in bekannter beſter Ausführung ge liefert werden
Dieſer He biſt Catalog wird unberechnet und portofrei zugeſandt

kommen zu laſſen

A II A Bergmann s Parfüm Königin der Nacht das Glas zu 2A H A Bergmann s Toiletteseite Fürs Baus das Stück zuss u 505
A II A Bergmanns Rasir Seiten das Stück zu 30 u 50 5
A H A Bergmann s Zahnseitfe Zahnpasta das Stück 40 50 u 100 5
echt nur aus Watähbeim i S findet man in besseren
Parfümerie Drogen und Apotheken Geschäften

Pädagogium Ostrau bei PFilehne
Nachdem Den einer am 20

Prüfung 22 Zöglinge mit dem Zeugnisse zum einj Dienst entlassen

sind SpecialPr ospecte ReferKlassen entgegengenommen Pür ältere ZöglingeLehrkurse zur schnelleren Förderung eingerichtet
und Schülerverz

n würden gern etwos 8 gegent dieſen

Mangel männlicher Zierde thun e
S

V wenn ſie nicht fürchteten ihreDurch viele tauſend Fälle glänzenden
See als durchaus zuverläſſig reell und unſchädlich
iſt das Pilocarpin Präparat Dr Kroell s Bart Tinctur
S ur Erzeugung eines vollen kräftigen Bartes binnen ſechs
S vochen ſelbſt bei noch ganz jungen Leuten Unter derS Garantie daß ich mich verpflichte den bezahlten Betrag
5 Sofort zurückzuſenden

S

S

h des Alters nöt e S
e S S r Ss s n

AuſſigTeplitz
n

Oelſagaten Oele, Fettwagren
Berlin 4 Okt Amtl Rüböl per 100 K mnlt Faß Termine

wenig verändert Gekündigt Ctr Kündigungspreis Loco
Okt Rov ö3 bez per Rov Dez c2 3 ö2 3 bez per April Mai 1890

Es liegt im Jntereſfe eines Jeden ſich dieſen Catalog

und 21 August bestandenen

worden sind Verden neue Melaungen am liebsten für untere

wenn der verſproche ne Erfolg nicht
erzielt wird Flacon 2,90 nur durch F Neter Fahr Kein Jin tenfaß mehr bei Gebrauch des

r f Aeinn 5 Zürich

ne

Mey s berühmte Ftaffwäsohe
übertriſft alle ähnlichen Fabrikate durch

Haltbarkheit Eleganz bequemes Passen

W e

und Billigheiſt

r S S c e

Mey s Stoſſkragen und Manschetten sind wit Webstoff
vollständig überzogen und infolgedessen von Leinenkragen
nicht zu unterscheidep

Mey s Stoſfkragen und Manschetten werden nach dem
Gebrauch einfach weggeworfen man trägt also immer
neue tadellos passende Kragen und Manschetten

LIMNCOIL N

4 Cm hoch

An hrow

Dtad

B

Umsehlag 5 Cm breit

Dtad M 55

FRANKILIN

Dtzä M 60

ungefähr 5 Cm hoch

M 70

Beee Fa cons e

HBRZOoOG
Umsehlag 7 Cm broit

ooniseh gesohnitten er

Kragen SZussdrordentlien sohön ung I
egquem am Halse sitzend Söhlug V m ber G Tmsehlag 7 Cm breit Jurchweg gedoppelt

Dtad M 85 ungefähr 5 Cm hoch
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Breite 10 Cm

Dted Paar u 20 Dtzd

Dtad

C J
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durchweg gedoppelt
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M 80
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strasse 18

igerstrasse 31

strasse 53
Albert

S brechtstrasse

u O Iausi

z zuntzsel W
Werpen emptiehit als r ihre seit mehr als 50
Jahr sich d
PRufes erfre

S Spenzras 7S C A Grnnewaldä

17e

Carl Th Plötz
Giebichenstein bei

S UPBngloer Gr Virichstrasse 34
GustWilh Schwarz Leipzigerstrasse 30

Th Löbeling Schmeerstrasse 26
bin Heutze Schmeerstrasse 39 C A Böhme Geist

Heinrich Gunälach Breitestrasse 82Pfautseh Friedrichstrasse 2

Schmeerstrasse 20gitor Markt 14 L Günther Glauchaische Kirche 12
S U Bretsehneider Manergasse 3

Cari Berger Geiststrasse

Pani R

F

ählemanny

Fabrik Lager von Mey s Stoffkragen in
Hugo Winkler Schmeerstrasse 17/18 Ed S

R Böttcher Gr Ulrich
Hildebraud ILeipaigerstaas 832

Müller

E Krezsmeann
A Bonnardt Gr Steinstrasse 49

C GOhstfelder

Carl Pritsehow Ab

Papierhandlun
oder direct vom Versand Geschäft

Mey Edlich Leipzig Plagwitz

best

aend
Gobrannten Java Kafſees

a schäften der Lebensmittel Branche käutlieb sind

u Königs Bonn Berlin

balters

S h eg loſiekerant sr Vaj 73 xalsers

u Ant
die in allen

besseren Ge

Meteor Füllfeder

Leip e

5,22 e Preuß Bod Kred A 61 122,25 b B Charkow zow 5 Che riſck ibrBerliner Börſe Ausl Stants u e e Böhmiſche Nordbahn 7 132,75 bz do Ctr Bod 50 o5 gif 151 30 v e or O St 96,00 eine a J 6 118,50 B

S Oktober Argentiniſche Anleihe o2 Tit g e J H x S Große Kuſſſche 3 Leopoldshall 5 117,50 bzG

W 7 2 S2t K Sch 2000Prenuſiſche und Deutſche Fonds Bnenrg Aires Eohd A z Du Woerhat 7 e e hen 0 7700 5 eher urst Prior 8370 s Scene 13000
g t Bukareſter 5 95 75 bz Galiz Karl Ludwigsb 5 83,00 b Reichsbant 4i Proz 5,40 13350 MoscoNjäſan 4092,90 b Dan ziger Oelmühle 11 152 50 6 S

Lerr le Keine b e Eadiiſde ehe e z a S 5 5 d e les 5 e Str 138,50do 3,70 bz raz5Köflach 5 bz uſſiſche Ban a 4,60 bz NjaſchkMorezansk 599,60 b Deutſche Kont Gas 10Preuß tonf St Anl W Loyſe D e Jtal Mitteimeerbahn Zen Uis bot Sächſiſche Bank e 111,00 bzB heller ver 5 rot Sgeſterf See 130do do do 104,30 bz Sriechiſche e 5 5320 bz JwangorodDombhr B 5 98,20 Vereinsbant Berlin 0 48,90 b RjäſanKozlow 4 89,75 bzG Eilenburger Kattun 4 35 10 bz6
huldſcheine 3 100,306 Ftalieniſche Renute 5 9325 b KaſchauOderberg 4 66,00 bz Warſchau Diskontobank S SchujaJoanowo 5 1100 10 bzG Glauziger Zuckerfabrik 7 100 75 bzG

e t a ne i 3 Fopenhagener Eindi A i el ſie gar nene vent r le ne 13 eher 50Bar mer Stadt Anleit /2 100,50 b Stad d ursk Kiew eſtfäliſche Bank Transkankaſiſche 3 72,40 bzG Gun c nroßert 28 96 10Berl Stadt gatien ewerhge r 3 Lemberg r 1601,60 bzB Wiener Bankverein 7 Wlad an r gar 4 89 a W z z bzG
Bremer Anleihe Z1/2 102,106 Denterreich Papierrente u Lüttich Limburg 024,30 bzG Warſchau Wien v 5 1101/90 bz do Volpi u 5 11120 bz8Halleſche StadtRuleihe e do Silkerrente auſ 72 30 G ZSeſtr Lokalbahnen 462,80 b do V 5 1101,90 z Hildebrand ſche n i 153,75
Hamburger Staatsaul 3 93,20 b Oeſterreich Gold Rente 4659450 b do Nordweſtbahn 4 u garskoeSelo 5 87,10 G Jeſerich Asphalt 10 153 00 6h u e do Kredit 1808 31870 S u 3 EiſenbahnObligationen Vaiſerhof conv 4 12750 t

ainzer Stadt An 101 do 1860er Looſe 5 121606 do Staatsbahn Z n 100 5 bz Berg Märk III A 3g 3/,101,20 bz Bergwerks Aktien Hörbisdorfer Zuckerfabr 5 108,50 bzGn r do 186ter Looſe 70 B aabe Zedenbug 28,753 do Vii onv z 10328 Jachen Höngen conv 5890 b Nſhinenſabriten uEhe Diagterente n Porlugieſhe Anleihe Peichenb Pardubitz S do do VIII 4 165 b endete 10 192 60 o Auhalt Maſchinen n s

wen e Sike e e n e7 2 t 1 4 2 n e e 22ProvitgiaiKiandöriefe Römiſche i v et A 4 90,30 bz Schweizer Seite 51 14540 b o do Rordbahn 77 do do St Pr 101,00 b36 t a
Landſhaſtt Central 4 105,00bz Rumäniſche St ente 8 06 es be üni c Her gerig Donnersmarchütte 38078 Seu Witte r
d an s 008 h a e Seit Concert n nete m Sonate e Sie e s 5200Landſch Centr Pföb 395 006 Rut 5 Anleihe 1876 5 950 WarſchauTeresdol 5 99,20 b BerlinStettin gar 4 Dortm U S P A 69 113,25 bz Harkort Brücken 5 129,00 z

Po ahſhee nele do 1871 7 Seſſteinn ſche t 214,00 bz Braunſchw Eiſenb z 41 rt 7 a do do St Pr 6 146 00 bzl 1 o ZSlel 5 Seſtſilictaniſche Presl Schw Frb K 4 T 90 b Hartmann 8 177,506Oſtpreuß Bſardbr 3 100,80 b do 0 41 101/006 do do Pr A 210,00 bo So 1880 92/60 b olſt Marſchb 4 t Pommerſche ver 8 118 50 bz8ehe h n h nie J e en e le aR mee e 4 l104,906 o Hrient Anl II 564,40 bzG 77 örder ütten conv 172 00 bzB h Z74 los do do 1it 5 64,206 Bank 2lktien Zinſen zu 4940 2 7 7 do di Prdit 6 121700 636 Reg on

Sächſiſche 4 10480 b u ehe J 2 4 193209 auhhammer conv 7 192 00 b ort ger Le re u b
i 2 i 1Schißche do do enpelyſ 9 o 320 er Mäntiſh Sent de Wunder 3 iſeieſban gen fus Sorag r

113 Ruſſ Pol atzan Verein 5 129,10 o enberge S 7 S 25n r Ruſ Nnbiat l 4 derer Halbes Se 10 16920 40 MainzLudiw gar kond 4 182 ad Kenner 3 000 er ler
Bairiſche PrämienAnl 4 146,50 S FSchwed St Anl 1875 t 102,50 b do Matlerverein 10 141,506 do 1878er 4 102,80 G in J 11020 Stralſunder Spielkarten 3 125,00 b
Jraunſchw 20 Thir e Io760 do Hypoth pfdbr 108 70 00 VörſenHandelsverein 10 do 1874er 4 10290 h hen n 204 Thüringer Salinen 55,0 b
goln ind e I a do do 4 103,10 65 Braunſchweig Bank 42 102,75 bz Medlens Friedr n Phönix Vergw it A 6 127,00 b re em 81,00
Le ger am 5 h 156 3 Serbiſche amort Rentel 5 81,75 bz do Kreditanſtalt S Oberſchleß gar Lit F z 101,10 G do do Iit B r 12126 do neue Tab 85 5 51,75 bzG Bremer Bank 3 115,10 G do pr gar Tit 154,00 b Pferdebahn Breslau 7 1148,75Meininger Pr Pfdbr 4 i3 n J Pluto Bergwerkgeſellſch 2 ,00 bzG do BraunſchweiS Looſe 4 0 Türkiſche Zoll Oblig 575,50 G Breslauer Dickonto Bk 6 e do Em von 73 do do St Pr 5 164,60 ba do Mono edie h Tr Looſe 5 13877 766 e 4 8 do P hat J e z D Riebeck Montanwerke 11 188,75 856 do Srode velt lin u deJ M o o mittel 4 56,00 bzB ſDanziger Privatbank 8 dohl 4 91,75 b in 12Gold n 4 s Da We van 12 G e ſſerönen z 15 50bz Be Braunt n 173 25 Ver Wer m Pri r 2 777

erRen tädt n 0 2 VeIn und ausländiſche vo et aſan Kredet Giewe h III E chleſiſche S t 9 Weſtfäl Drahtinduſtriel 4 9Landesbank 81 chleswigſche Stadtberger Hütte u 124 00 bzG Jnduſtrie ObligationenAnhaltDeſſ Pföbrfe 4 102,508 i hie 0 1773 tzs Theneet I Serie 4 Stolberger gite J n Dortm Union rz 110 5 112,00 G
eut Bruße 4 10300 b36 v z o St Pr 59 2139,00 bz BerliDeutſche Grugeich B e Eifenbahn Stanum Hrioritäts o Senoſenſch Weſteregeln Aitalt s ſt76 o t arten Ketten 4 1988do Hyp v Werl 4 10180 b do Grundſchuldbank 8, 117,50 b5G Albrechtsbahn garantirt 5 86,00 bzB Weſtfäl Union St Pr 10 138,25 be Hibernia Bergw Geſ i 105 do
do bo en 4 102/00 G Dortm Enſchede s o v hier 115,80 Nordb Gold 4 102 b WurmRevier 12/,109,00 b Haſſage Att v L 2Pr g ienb Miawta 5 118,10b36 do Netieeibant 105,60 385 auverein 4Goth Pr Je abg s 113,25 b Wariend e Zn S Stonto Geſellſchaft ThieleWinckler 4 10200 Ge e e e an Zudutneatnen Kehitt Ateiden 8 nee WeimarGera 5 hen ur Prag 5 108,80 Admixalsgart Bad ev 4 115,00 bz6 Wechfelkurs

do V do ab Hols Kred vt h e e h nſterdan ſo s g9tren e e ez o Grund Kredi aBodentr H P unk 5 112,25 G WachenMaſtricht 22 8 do do junge 40pr 11 i f De Ausf z 82,90bz Paris 100 fr 8 T 81,05 b
do Ser III 5 e e nie 190 aunoverſche Bank s eher Neuſtadt 19 t r öſ W ſ100 8 170,66 bdo 4 1020c ba6 ehe a 56 9 9 Internat Bank Berlin s 6440 ſeüſchaft 9 e Petersburg 100 S W 210,26 tr Cent Bd gr J 5 tin Lübeck 1 44,10 bzG Roburg Gotha Kred Geſ 3 8 Brauereien t Bank Diskontoe auntf Säterb 50 G WSeipgiger KreditAnſtalt 3 So 5 Berlin Wechſel 509/o Lombard 5do do 4 101,25 bz Krefelder 2 107,90 bz agdeh Bankverein 4 10130 6 z 31076 65 mſterda am 29 Be c gerdo do 3 99,80 b5G KrefeldUerdinger I 59,90 bz do Privatbank 4 9575 b 15100 ba Paris 3 Petersb 5e Werk 3 d euren We t e e a s 10 S un o Den 4di G Sübeck Büchen 7/2106 75 b eining Hyp B 40pr 5 Gold Silbern S 10000 t Mainz Ludwigshaf ar 124,10 bz Mitteldeutſche Kreditbk 4 18 2 n Bannheiniſche Hyp gant 3 et arienb Mlawkaw 3 65,40 b MNationalbk f Deutſchl 3 632,00 bz6 7 136,75 b onSüdd Bodenkredit 4 e Bant s 102 75 ò 107 do ndortederwa n 2/ 67 75 b do Grundtreditbant 5 v ean n e e a ehe en3 e 7Centr Ledtr Pf s 83,50 b WeimarGera o 24,00 G Pueres See 0018 G e tnoten

Wer h 3 94,75 bz mmerſche Hyp 2 42 102,10 bzB 10 /a 146,00 ba Ru iſche un des
C

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

w


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1889


